
 

Liebe Anbeter! 
Wir leben in einer Zeit, in der vieles drunter und drüber geht. Nehmen 

wir uns besonders wieder jenes Gebet zu Herzen, welches auf unserem 

Lesezeichen steht. In der Ewigen Anbetung können wir durch unser 

Gebet Großes tun – erbitten wir vom Herrn besonders im Advent den 

Frieden für die Welt und Schutz für unsere Heimat! 

O mein Gott, ich glaube an Dich, ich bete Dich an, 

ich hoffe auf Dich, ich liebe Dich! 

Ich bitte Dich um Verzeihung für jene, die nicht an Dich glauben, 

die Dich nicht anbeten, die nicht auf Dich hoffen, die Dich nicht lieben. 

Heiligste Dreifaltigkeit, Vater, Sohn und Heiliger Geist! 

Ich bete Dich in tiefster Demut an. 

Vater, ich opfere Dir auf den kostbaren Leib und das Blut, 

die Seele und die Gottheit unseres Herrn Jesus Christus, 

der in allen Tabernakeln der Welt gegenwärtig ist, 

zur Sühne für alle Lästerungen, Sakrilegien und Gleichgültigkeiten, 

durch die Er selbst beleidigt wird. 

Durch die unendlichen Verdienste Seines heiligsten Herzens 

und durch die Fürsprache des unbefleckten Herzens Mariens 

bitte ich um die Bekehrung der armen Sünder. Amen. 
Gebet des Engels in Fatima, 1916 
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„Medjugorje, wo der Himmel die Erde berührt.“ 

Reisebericht von Lydia Lechner, Grafendorf 

„Ich durfte heuer zum 2. Mal mit der Pfarre Pöllau/Pöllauberg nach Medjugorje 

fahren. Obwohl es mir beinahe aus beruflichen und privaten Gründen nicht 

möglich war mitzukommen, hat mir Gott sei Dank Monika ein Platzerl bis vor 

einer Woche vor Reiseantritt reserviert-Danke Monika. 

Wenn man von der Muttergottes gerufen wird, dann ist es eine Gnade nach 

Medjugorje fahren zu können. Nur manchmal hört man im Alltagstreiben den 

Ruf leider nicht. 

Es war bereits meine 8. Wallfahrt nach Medjugorje, aber diesmal war es eine 

ganz besondere Wallfahrt. Woran es gelegen hat kann ich nicht so genau 

sagen, lag es daran, dass ich mit meinen Geschwistern reisen konnte, oder an 

der geistlichen und musikalischen Reiseleitung, an der angenehmen 

Pilgergruppe, den wertvollen Gesprächen, an dem perfekten Wetter, … 

wahrscheinlich die Summe von allem zusammen. 

Der Gang auf den Kreuzberg und den Erscheinungsberg, der von Herrn Pfarrer 

gestaltet wurde, ist jedes Mal ein unbeschreibliches Erlebnis. 



Besonders berührt hat mich der Einzelsegen von unserem Pfarrer Ibounigg am 

Kreuzberg - Danke Herr Pfarrer. 

Beeindruckend sind auch die vielen verschiedenen Nationen, Kinder und 

Jugendliche, die man vor den vielen Beichtgelegenheiten und bei der Hl. Messe 

findet. 

Wenn es mir schlecht geht, denke ich an die kostbaren Tage in Medjugorje 

gerne zurück. Ich hoffe, ich kann noch lange davon zehren.“ 

 

 

Ewige Anbetung Zell am Ziller 

Ich habe vor einigen Tagen Pfarrer Stein-

wender in Zell am Ziller besucht und durfte 

auch in der Kapelle im Altenheim Zell am 

Ziller kurz im Gebet verweilen. Mit 200 

Anbetern läuft die Anbetung gut und es 

sind alle Stunden gefüllt. Manche Stunden 

sind von Gruppen besetzt, zB. Karten-

runde, Chor, Schützenverein,…  

Sie übernehmen die Verantwortung für 

eine Stunde und sorgen dafür, dass immer 

jemand von ihnen da ist. Vielleicht wäre 

das auch eine Idee für unsere offenen 

Stunden … 

 

 

„Alles Roger“ 

Pfarrer Roger Ibounigg hat seine eigenen 

Gedichte zu Evangelientexten, die sich in 25 

Priesterjahren angesammelt haben, in einem 

Buch herausgegeben. Das Buch ist sehr schön 

geworden und eignet sich auch hervorragend als 

Geschenk. Der Reinerlös kommt der 

Kirchenrenovierung Pöllauberg zugute. Ein Buch 

kostet € 20,- und ist in den Pfarrkanzleien und auf 

Nachfrage erhältlich. 



Gebetsbildchen zum Silbernen Priesterjubiläum 

Rund um das Silberne Priesterjubiläum von unserem Pfarrer kamen wir nicht 

dazu, Gebetsbildchen drucken zu lassen. Da das Gebet für unsere Priester 

aber sehr wichtig ist und so ein Bildchen zum Gebet anregt, gibt es nun bald 

Gebetsbildchen zum Mitnehmen und Verteilen. Beten wir für unsere 

Priester! 

Gebet der Heiligen Theresia vom Kinde Jesu für die Priester 

Jesus, ewiger Hoherpriester, bewahre Deine Priester im Schutze Deines 

Heiligsten Herzens, wo ihnen niemand schaden kann. 

Bewahre unbefleckt ihre gesalbten Hände, die täglich Deinen Heiligen Leib 

berühren. 

Bewahre rein die Lippen, die gerötet sind von Deinem Kostbaren Blute. 

Bewahre rein und unirdisch ihr Herz, das gesiegelt ist mit dem erhabenen 

Zeichen Deines glorreichen Priestertums. Lass Sie wachsen in der Liebe und 

Treue zu Dir und schütze sie vor der Ansteckung der Welt. 

Gib ihnen mit der Wandlungskraft über Brot und Wein auch die 

Wandlungskraft über die Herzen. Segne ihre Arbeiten mit reichlicher Frucht 

und schenke ihnen dereinst die Krone des ewigen Lebens. Amen. 

 

 

 

6. Jänner 2016 
17.00 Heilige Messe in der Pfarrkirche Pöllau. Wir begehen voll Dankbarkeit 

den ersten Jahrestag der Eröffnung der Anbetungskapelle. In dieser Hl. Messe 

bringen wir dem Herrn auch das Anwesenheitsverzeichnis dar, mit all den 

Stunden, die im Himmel verzeichnet sind und bitten Ihn um Segen für das 

kommende Jahr.

18.30 Dreikönigswasserweihe in lateinischer Sprache. Bitte selber Wasser und 

Salz (eventuell auch Weihrauch bzw. Kreide) zum Segnen mitbringen. 

 

 

 

Sonntag 15 Uhr Montag 14 Uhr Donnerstag 12 Uhr 

Samstag 11 Uhr Samstag 12 Uhr Samstag 15 Uhr 

Termine 

Offene Stunden 


